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Zu den ReferentInnen 

 

Dr. med. Anja Guttinger 

Facharztausbildung an der Universität Edinburgh 

Member of the Royal College of Obstetricians and Gynaecologists 

Research Fellow von Professor Anna Glasier und Professor 

Critchley am Queens Medical Research Institute in Edinburgh,  

Aktuell Mitarbeit an einer NIH geförderten Untersuchung bei IUS- Anwenderinnen und  

Abschluss der  Ausbildung zum Consultant in Sexual and Reproductive Health. 

 

Dr. med. Helena von Hertzen 

ist Humanmedizinerin und Zahnmedizinerin und arbeitet seit 1990 bei der WHO, bei der sie 

über zehn Jahre lang multinationale Forschungsprojekte betreute, um die Sicherheit und Effi-

zienz von Abtreibungstechniken zu überprüfen – insbesondere im Bereich der nicht-invasiven 

Abbruchmethoden. Helena von Hertzen arbeitet als „Medical Officer on Human Reproduction“ 

für die UNDP/UNFPA; das World Bank Special Programme of Research, Development and 

Research Training in Human Reproduction und das Department of Reproductive Health and 

Research der WHO in Genf. Sie publizierte zahlreiche Beiträge u.a. zum Thema Schwanger-

schaftsabbruch und Notfallverhütung. Informationen über: www.who.int/reproductive-health. 

 

Angelika Heßling 

Dipl.-Sozialwissenschaftlerin, 1988 – 1992 wissenschaftliche Mitarbeiterin im AIDS-Zentrum 

RKI Berlin, ab 1993 Referentin in der Abteilung Sexualaufklärung, Verhütung und Familienpla-

nung der BZgA, zuständig für Forschung. 

 

Dr. med. Knut Hofmann 

Frauenarzt und Psychiater, Sexualmedizin 

Stellvertretender Landesvorsitzender des Berufsverbandes der Frauenärzte Baden-Württemberg,  

Mitglied der European Society of Contraception ESC 

Mitglied der Akademie für Sexualmedizin 
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Mechthild Paul 

Dipl.-Pädagogin, Von 1993 bis 1997 Referentin in der Abteilung Sexualaufklärung, Verhütung 

und Familienplanung , seit 1997 Leiterin des Referates Familienplanung und Verhütung in der 

BZgA. 

 

Elke Thoß 

ist Diplom-Soziologin, Geschäftsführerin des pro familia - Bundesverbands. Beraterin der WHO 

und der IPPF. Sie berät Regierungen zum Thema „Sexuelle und reproduktive Gesundheit und 

Rechte“ . Seit mehr als 15 Jahren leistet sie ehrenamtliche Unterstützung für Nicht-

Regierungsorganisationen (NRO) in Osteuropa. 

 

Dr. med. Sibil Tschudin 

Fachärztin für Gynäkologie und Geburtshilfe, Zusatzqualifikation Psychosomatik 

Seit 1999 Oberärztin an der Abt. für gynäkologische Sozialmedizin und Psychosomatik der Frau-

enklinik des Universitätsspitals Basel. 

Forschungsgebiete und Tätigkeitsfelder sind die Bereiche Kontrazeption, Sexualität, Schwanger-

schaftskonflikt, unerfüllter Kinderwunsch, pränatale Diagnostik   

 

Prof. Dr. med. Klaus Vetter 

Studium der Humanmedizin und der Soziologie, Facharzt für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 

und seit 1991 Direktor der Klinik für Geburtsmedizin am Vivantes Klinikum Neukölln, Lehr-

krankenhaus der Charité Berlin 

Prof. Vetter ist seit 2004 Präsident der Deutschen Gesellschaft für Gynäkologie und Geburtshilfe 

(DGGG). Er engagiert sich in zahlreichen nationalen und internationalen Gremien aktiv wie z.B. 

der Deutschen Gesellschaft für Perinatale Medizin (DGPM), der Deutschen Gesellschaft für 

Ultraschall in der Medizin (DEGUM), im Wissenschaftlicher Beirat für Geburtshilfe der Deut-

schen Gesellschaft für Perinatale Medizin, der World Association of Perinatal Medicine (WAPM) 

und dem European Board and College of Obstetricians and Gynecologists (EBCOG).  
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